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Cigarren !

D. & Hitt.
DIE IIVDIjVIVA. OIGAJRIiEiV HOMPANV t

achfolzer von L. . Fitzhuph, Fabrikakten und ngroa.verttufer seiner ligare n.
Wir haben auf Lager die berühmten .L. M. .Daily Journal .DeUly 0etiel

.Jahhawker, .3eui", statte! und diele andere Sorten. ZlnstrZge per Poft werde pptund unter Garantie der Zufriedeoh.it ausgeführt.

Die Jndlana Ciaarren Eompany,
No. SS Süd Meridian Strafe, IudittapoüS.

n FlnfsigesGIB i .
rUi i

lntbält alle nabrbaften Beftavdtbeile deS NindflelscheS lo
der schmackbaftesten und verdaulichsten Form.

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und. Schwächliche. Vortrefflich fa
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika'S empfohlen.
9 Unzen. , 4 U,ze.

stifte, 24 Flaschen ZlS.co I stifte. St Flaschen $10
1 Dutzend Flaschen S.00 1 Dutzend Flaschen l.fO

Zehn Pfund stiften 51.25 per Pfund.
GT Zubereitet von Gebr. CtdilS, Vneuok yre.

Agentur ; qUameo HC HCoa c2 CDcd
tto. lßO Süd Meridian Otraß,,

Indianapolis, Jd.
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Der biUigstc Platz

Möbel.

Meister

Nnzeigen
u tut Spalte soweit dieselben ucht e

'.chfttau;eigen stad und' den Raum vou drei

ZeUen nicht übersteigen, werden a n t g e l t
l ich aufgenommen.

Dieselben bleiben Tage Sehen, können aber
uubeschrZsU erneuert werden.

zeigen, velche bis Mittag 1 Uhr adge.
jeden erd, finden noch am selbig Tage
Tnsnahme.

Verlangt.
0erUt in für gewöhnliche Ha,-tt- .

ei Balten, hin Ifcjei. 311 Kot ta.
lirna Strafte. 31m

Veftändiger, lohnender Srwerd,
wird ?e:et nentgettlich nachgewiesen, der unZ
leine genaue Zldktsse etn?endet

O. & S. Sillerrnan,
S7 St. Peter St., St. Haut, Stinn.

B t langt wird ei Wann und in fftauf Steint
fAIAtiet Kacfiiufnafn in Dr. Jtarjtctttt Vtt trei
nt&c dem Schötzknxark. Fjlt

Qitlinit ein Inae. der da pstbekeraeschäft
erlernen mil. ach,ufragen in der Ofsicr dk ltl.

8lS30mj

Bedangt ird ein Psr:er in ttttcle Vark

ttl. SOnj

Bettina: i durch tüchtige Sdchen, el
che k,chen kznn, erhält ein Itjt guten Platz pegen
hohe - Lihn, wen t sich neidet bei . Schmidt. 113

kre,r Strafe. 3nj

erlangt: S n gut I tcutfe VSdchen m einer
kleinen Fav7.i.ie N eft lchiean Str. 28,

erlangt ir ei Öldchen i.t elier anenkini
Ichen ?aitt tegtn guten Lh. 5k. 130 elle

tntai.e C ti. 2Sm

erlangt ird ine ante Schi. Enxfehlunien
tr:ait. 247 not lBeriMan Strafte. ilnt

Bedangt erden Nockichneider (ei Sgan rn d

Xteat, 5to. 24 rd Pennsylvania Strafe. 21,

Stellegesuche.
Ges cht wird Vekchäflitun, von inen deutschen

uZzediente taalnetlnterffijier. Rdk'sse: 3L

.JndianaTiidüne." 21m,

Verloren.
erkoren wurde ein schwarzer Schleier gelegen!

ich der Kär,eier in der ,,ar,,öalle. Der Finder
iti edeten. denk lben in der Office er Iridun ad,
geben. im,

Zu verleihen.
Zu erleiden: tzl. aus erste Hkthek. fla&e

rel in der Offtse dk.Llii. da

Verschiedenes
Blut. Haut und Nervenkrankhei-- I

t eine Spezialität. Dr. Denke. I
kalter, 226 Oft Washington Str.I

Ststtkin geheilt. Ph?stolgischel Heilverfahren,
eingeführt in ut,che Jftt:urn. ein Heilung,
kein ezahlung. . rovow, IM Oft Senth
Straje. da

Tle Zndianapgllk Deutsch vegns. Feuer
VerfichenmgZ'vesellschaft,

offerirt die billigste und beste Verstchernag die

zu erlangen ist.
Office : No. MX Oft Washington, Straße.

Hei-inau- ii Sieboldt, Sek.

Neue Hüte! Neue Ms!
Den Kopf oben halten, ist die Haupt--

sache in gegenwärtiger Zeit. Dazu ist

ein neuer Hut nothwendig und den kauft

man am besten bei dem wohlbekannten

Bamberger
C?o. 10 Ost Wasbkvgivnstr

ganz neue Mupn soeben angekommen.

M ä n n e r chorHalle.
Inä'pl8 Awiiiisrelior.

Ossentttbe Vorstellung!
Sonntag, 28. März' 188.

Teppiche, Oesen, Matten, Oeltnche, Fenstervorbäuge,ElS schränke, EiSkisten und Gasolinöfen
auf

VöcZkntNSe oder monatttche A0zat)rng oder für öaeres eZeld.

Parlor Garnitur (7 Stück) . . . 020.00
Wallnuß Schlafzimmer Garnitur g Otüc?, GlaS

auf dem Waschtifche) . . .
DecorirteS Schlafzimmer Garnitur (S Stück) 020.00

Bei dem zuverlässigen Hause,

HCODIKEI 22 CDaDIDÜIIPJQjXro
97 Ost Washingtonstrake, 1 ä? 16 Süd Delävattstrül.

Abends bis 8 Uhr geöffnet.

sämmtliche ttnigtS osLabor erliefe und!
welche in die Hände besagter Zeitung
fiel. Dasselbe lautet im AuSzug wie!

folgt:
Philadelphia. 13 März.

An den Orden der KnightS of Labor
von Amerika.

Wenn der Orden seine Mission erfüllen
soll, so mub daS Schiff wieder an seinen
alten Ankerplatz zurückgebracht werden.
Versöhnlichkeit und Vermittlung muffen
in Anwendung gebracht werden. Tau
senden ist die zerstörende Politik dkg

StrikeS und deS Boycotts zuwider.
Welche Vortheile wir auch immer durch
einen Strike erlangen mögen, sie berühren
nicht das System, und heilen deshalb
nicht. ES folgt fast immer ein Rückfall.
der den .Patienten schwächt.

Während ich als das gewählte Mund
stück der NnightS os Labor der Welt vec

kündk, datz wir leine StrikeS und Boy
cottS wollen, rennen die Mitglieder wild
und ohne Überlegung in StrikeS und

Boycotts hinein.
Die Ausnahme neuer Mitglieder sollte

vorläusig eingestellt werden. 50) Affem
blieS wurden im Frbruar gegründet. ES

löbt stch nicht erwarten, dab diese grobe
Menge auf einmal mit den Prinzipien
unsere? OrdenS bekannt wird. Noch ist
eS recht und billig, dab die alten Mitglie
der sogleich die Zwiste der jungen auf
nehmen.

Wir haben eine moralische Stärke er

langt, welche uns allenthalben Gehör
verschafft. Wir müssen sie nicht dadurch
verscherzen, dab wir in nutzlose StrikeS
rennen. Wir müssen etwaS Geduld
haben, und noch manches Unrecht tragen,
unsere Zeit wird schon kommen. ES
sollten so wenig wie möglich Arbeitgeber
in den Orden ausgenommen werden.

Die Politiker schmieden Tag und
Nacht Pläne, um die tt.iightS os Labor
in ihre Hände zu bekommen. Wie haben
nichts mit den Politikern zu thun. Den
Namen der KnightS of Labor in einem

politischen Kampfe zu gebrauchen, ist ein

Verbrechen, daS nicht wieder vorkommen
darf.

Unsere Mitglieder sind nicht genügend
unterrichtet. Mehrere Beamte haben
den 1. Mai als den Tag eines allgemei
nen StrikeS für Einführung des Acht

stundentages verkündet. ES ist Unsinn
daran zu denken. Der Achtstundentag
kann nicht auf einmal eingeführt werden
Von den 60 Millionen Menschen in
Amerika gehören blob 300.000 zu unserem
Orden. Die Menschen müssen erst für
unsere Zwecke herangebildet werden.

Meine Worte müffen beachtet werden,
oder der Orden mub zu Grnde gehen.
Kein Beamter sollte wiedergewählt wer

den, der eS stch zur Aufgabe gemacht hat.
die Leidenschasten zu erregen.

Während ich schreibe, bekomme ich fol
gende Depesche : .Unser Bruder ist ent
lasten worden und wir haben die Arbeit
eingestellt, denn unser Motto ist: ein Un
recht, daS Einem zugefügt wurde, geht
Alle an." Ja wohl, aber eS ist unklug.
Allen wegen eines Einzigen wehe zu
thun. Wenn nur jeder Einzelne zehn
EentS beigesteuert hätte, so wärt dem
Entlassenen bester geholfen worden, alt
durch einen allgemeinen Strike.

Ich lege dem Orden die wahre Sach
läge vor. Ich bin weder geistig noch

körperlich in Stande, die allenthalben
von mir verlangte Arbeit zu bewältigen.
Ich bin Willens, meine Pflicht zu thun,
man mub aber nicht von mir verlangen.
dab ich vor der Welt eine falsche Stellung
einnehme. Entweder muffen die Affem
blies den Gesetzen gehorchen, oder man
mub mir gestatten, abzudanken.

StrikeS und Boycotts müffen ver
mieden werden.

Werden meine Mahnungen befolgt.
dann wird innerhalb fünf Jihre die
Menschheit von dem Fluche deS Mono
polS befreit fein. Wie verlangen von
den Mitgliedern Gehorsam. Hilfe. Geduld
und Muth. Wenn ihr damit meine HSn
de stärkt, will ich mit der Arbeit forlfah
ren. Wollt Ihr mich nicht unterstützen.
dann wählt Euch einen Mann, der stch

bester dazu eignet. Euch zu gehorchen.
und ich will zu feinen Gunsten zurück
treten.

T. V.Po w der l y.

General Master Workman.

Die Astliche Frage.
London, 26. Mär,. Sämmtliche

Mächte mit Ausnahme Rußland, haben
sich auf Anerkennung des Fürsten
Alexander als General Gouverneur von
Ost'Rumelien aus Lebenszeit geeinigt.

NeneS per Telegraph.

WettersuSsiSten.
rs a s h i n g t o n. D. C.. 27. MSrz

Leichter Regen, daraus hübsches, etwa

kühlere Wetter.

Au Belgien.
Brüssel. 27. März. In Gent stehen

Unruhen bevor. In Eheltlenou fand ein

Zusammenstak zwischen Militär und
Arbeitern statt. Viele der Ledterea nur
den verwundet.

Berichte auS den Bergbaudistrikten von
Frankreich und Belgien lauten von Tag
zu Tag beunruhigender. Arbeitkeinstel

lnng und Aufruhr nehmen überHand.
Der Schaden der bei dem Aufruhr in

Charleroi angerichtet wurde, beläuft sich

auf nahezu 4 Millionen Franc?.

Zahl der Stri ker.
New P ork.27. März. Nach Brod-stri- tt

belauft stch die Zahl der Aukstän.
digen im Lande aus 52 500; die Zahl
der am Eisenbahnstiike Betheiligten auf
ungefähr 5(m

Drahtnachrichten.

D er grobe Eisenbabnstrike.
St. Loui, 26 März. Ein Fracht-zu- g

fuhr heute, von 75 Polizisten be

schützt, au. Der Zug fuhr ohne irgend
welchen Ausentbalt durch die Stadt.

Die Weichensteller in den Wabasb
Yard? stellten heute ebenfalls die Arbeit
ein. nahmen aber kurz nachher auf den

Rath des Vorsitzenden des Ex cutivboardS
die Arbeit wieder auf.

Die Situation in East St. Louis ist

eine febr ernste. Alle Versuche. Fracht'
zöge zusammenzustellen, schlugen sedl.

So oft S auch versucht wurde, jedeS

Mal wurden die ttuppelstränge gelöst.
Paffagierzüge werden in keiner Weise

belästigt.
Sedalia. 26. März. Ein Fracht

zug ging heute von hier unbelästigt ab.

St. Louis, 26. März. Depeschen
von verschiedenen Plätzen in KansaS und
Missouri melden, dak Frachtzüge unge
hindert auSlausen

Ein einziger Fall von Gewaltthätigkeit
wird von Atchison, Ran. gemeldet, wo

selbst eine Lokomotive trotz der Anwesen
heit deZ BundeSmarschallS beschädigt
und der Zug aufgehalten wurde.

DieMiliz ist da.
Little Rock. Ark.. 26 März

Ein Frachtzug, welcher heute ausgeschickt

wurde, wurde von den Strikern aufge
halten. Der Sheriff telegraphirte an
den Gouvernör und dieser rief eine Com

pagnie Miliz zum Schutze der Eisenbahn
auf.

Knightö osLabor.
St. LouiS, 26. März. Martin

JronS. der Vorsitzende des diesigen Ex
ecutive Boards der KnightS of Labor
sagte heute, daß der Strike sich über daS

ganze Land ausdehnen werde, und daß
alle ttnightS of Labor, einerlei, was ihre

Beschäftigung sei. stch an demselben be

theiligen werden.

Scrant o n. Pa., 26 März. Gen.
Master Workman Powderly erklärte

heute auf die Frage, ob der Eisenbahn
strike im Südrorstcn sich ausdehnen werde.
dab daS ganz entschieden nicht der Fall
sein werde, und dak JronS nicht die

geringste Autorität habe, dera'tizeS zu

behaupten.
Philadelphia. 26 März Turner.

Sekretär des ExecutivboardS der ft. os L.
sagte heute in Bezug auf die Behaup
tung JronS. dak der Strike stch über daS

ganze Land ausdehnen w:rde: .DaS ist

Alles Unsinn! Es zeigt b!o& dab er
einer von denen ist, welche zur Zeit de

Orden den größten Schaden zufügen.
ES ist nichts Wahres an der Sache.
Solche Leute können durch ihre Bemer-kunge- n

dem Orden in venigen Stunden
mehr Schaden zufügen, als in einem

Jahre wieder gutgemacht werden kann.

Nw York. 26. März. Powderly
kam heute hier an. Er sagt, dafc er Jay
Gould den Vorschlag mache werde, dak
er ein Comite von Dreien ernenne, daß
die tt. of L. ein ähnliches Comite ernen

nen, dab diese Sechs zusammen ein
siebente Mitglied ernennen sollen, und
dab stch beide Parteien der Entscheidung
dieser Sieben fügen.

Ein geheime Circular.
St. LouiS. 26. März. Der Slsbe.

Democrat veröffentlicht heute folgendes
geheime Cirkular, welches Powderly an

dongreß

Washington, 26. März.
Senat.'

Die Debatte über die Edmunds Reso
lutionen wurde fortgesetzt. JngallS
Harrison und Logan sprachen sür Annah
me derselben.

Die Resolutionen gelangten dann zur
Abstimmung. ES wurde aus Antrag deS

Herrn Harris über jede derselben na
mentlich abgestimmt.

Die erste Resolution, Annahme deS

Majorität. Berichts de Comites wurde
mit 32 gegen 26 Stimmen angenommen.

Die zweite Resolution, welche den
Justizsekretär wegen seiner Weigerung.
die verlangten Papiere zu übersenden
tadelt, wurde ebenfalls mit 32 gegen 26
Stimmen angenommen.

Die dritte Resolution, in allen Fällen
Bestätigungen von solchen Nominationen
zu verweigern, über welche die Departe-
ment? Vorstände Auskunft verweiaern.
wurde verlesen und eS entspann stch über
einen Antrag, dieselbe zu streich? eine

lange und deftige Debatte., Schlleblich
wurde der Antrag mit 50 gegen 29 Stim
wen abgelehnt, und die Resolution eben

falls angenommen.
Um Wi U5r erfolgte Vertagung bis

Montag.
Im Hause standen Bills pnvaten

Charakters auf der Tagesordnung und
wunden in der Abendsttzung 40 Penstons
bills angenommen.

Ber Kabel.

Steuern bleiben dieHaupt
fache.

Berlin,26 März. Im Reichstage
gelangte das SpirituosenMonopolge
setz zur zweiten Lesung. Fürst BiSmark
erklärte, dab die Annahme der Vorlage
nöthig sei. um die Einkünfte deS Reiches
zu erhöhen, was durch direkte Steuern
nicht erreicht werden könne. Sollte die
Monopol-Vorlag- e abgelehnt werden, so

werde die Regierung eine Branntwein
Verzehrsteuer beantragen und wenn auch
diese verworfen würde, so sei die Eiafüh
rung einer Lizenösteuer zur Nothwendig,
keit geworden.

D ie Lag e in B e l g ien.
Brüssel, 26. März. Eine Anzahl

Ausständiger und Sozialisten paradirte
heute durch die Strabm der Stadt.
Sie beendeten ihren Marsch auf dem
Schloßplätze, gerade dem Königlichen
Schlöffe gegenüber, worauf sie stch nach
Absingen der Marseillaise auflösten. Die
Polizei nahm nur wenige Verhaftungen
vor, da die Demonstration im Ganzen
ohne Ruhestörungen verlies.

Krieg in Aussicht.
L o n d o n. 26. März. Im auswärti-

gen Amte hält man jetzt einen Krieg
zwischen Griechenland und der Türkei
sür unvermeidlich. Man glaubt, dab der
Feldzug nur von kurzer Dauer sein und
dab er ein schlechte? Ende sür Griechen
land nehmen werde.

OtJtt7suaeJrte)k,n

S o u t h a m p t o n. 26. März. An
gek.: .Fulda- - von New Pork. nach B,e
men bestimmt.

New York. 26. März. Angekom-
men: Dampfer .Rhein- - von Bremen.

Queenötown, 26. März. Angk.:
Dampfer .Wyoming

.
und .Jtaly-

- von
fVl fV M MM mm m u
Vitro A0t!. und .Artttly Prlncek' von
Philadelphia.

Marktpreise.

ZSl,en. Ko.3Vt.91e; o.Z roth, 91.orn. Sk, 2 eift : gelb 33c ; gemischt 34;.
Hafer. s.Z wettZ; gemilcht e.
R g gen. 60:.
Xlcte. tt3.t0.
Heu. S1U.S0 11.75.
Schinken. IX-I- Uc.

Schultern. sX.
Sx eck.
Seiten. 7e.
Schweineschmal,. 7V8e.

hl. Fam .l, .Z.W-sA- .40; Kanc,.
tHZ-'.2- 5z

a Mm f : sv am n
;iia j.w jiu; ftcin tiviua.ir. 10:: im Ctc-- r 13c.
Butter, reamer, 242; Dair, 14

vuniiy tu ij.Hühner. ?Xe erVkd. Türke y8e.
rfffeln. va-L- de xervusd.

e,sl. Z1.3-Z,.V- errl.

Oiesiges.
Yolizei-Oerich- t.

Al Stone. angeklagt seinem Racenge
noffen Wm. Dorsey eine tödtliche Stich
wund: beigebracht zu haben, (wir berich
teten darüber gestern) mub mit seinem
Verhör warten, bis der AuSganz der
Verletzung festgestellt werden kann.

Emmett Bishop, der angeklagt ist, eine

Cigarren !

I. v. Hitt.

Beef
ExtreM.

in Indianapolis slir

M sVe

Samstags bis 9 Uhr.

Bert) der Schneider

Vo. v Süd Jssiuois Straße,

feine

Wollene Herren -- Anzöge.

Vorzügliche Arbeit.

"HOOSIEB GEH."

Diamantnadel von ThomaS W. Ward
ner gestohlen zu haben, wurde den Grob'
geschworenen überwiesen.

Jose Keeling und John McEue sind
der Schlägerei angeklagt. Ersterer
wurde bestellst und Letzterer wird Mon
tag verhört.

Keeling wurde wegen einer früheren
Klagesache von seinen Bürgen im Stiche
gelassen und dem Sheriff überliesert.
Er ist angeklagt, einen tödtlichen Angriff
auf John Kennedy verübt zuhaben.

Wm. ThomaS war der Schwindelei
angeklagt. Vorgestern kam er in'S Occi
dental Hotel und lieb stch dort ein Zimmer
geben. Er hatte Gepäck bei stch, schweres

Gepäck und man unterlieb eS deshalb, daS
Kostgeld im Voraus zu erheben. DaS
Benehmen des ManneS erregte indeß
Verdacht und gestern legte man ihm
die Rechnung zur gefälligen Berückstch

tigung vor. Der Mann war entrüstet.
Ihm. der Gepäck, schweres G?Päck bei
stch hatte, wollte man nicht einmal eine
Woche Credit gewähren. Er ging ent
rüstet zur Thür hinaus, der Hotelbesttzer

bemächtigte stch deS Gepäck, deS schweren

Gepäcks. Man öffnete die beiden Kisten
und fand darin Bickjtetne. Der Po
lizeirichter fand eS für angemessen, dab
ThomaS nach der ihm widerfahrenen
Behandlung einen Hotelwechsel vor-

nehme und schickte ihn in'S ArbeilShauS.

Der kleine Stadt derold.

Herr John Jacobi feierte gestern feinen
35. Geburtstag

Frau .David Pfaff feiert heu!e ihren
Geburtstag .

kS-- Der Geisteszustand von Edwaib
Martin wurde heute Vormittag von
einer Comiffion untersucht, und der
Mann wurde sür geistig gesund befunden

öS-- Der neue Polizei Superinten
dent O'Donnell. sagte gestern Abend
beim NamenSvecleS der Polizeimann
schast. dab die Mahnung deS Polizei
CommiffärS Murphy daS 11 Uhr Gesetz
nach wie vor strikt durchzuführen streng
beobachtet werden müsse.

5S-- Gestern Abend fand eine Ver
fammlung der Zimmermeister und Con
traktoren statt welche von nahezu 100
Personen besucht war. Man sprach über
die Thunlichkeit der Organistrung und
Einführung deS achtstündigen ArbeitS

tsgeS. Ein Comite, bestehend auS den
Herren Binder, Schuhmacher und Bucha
nan wurde ernannt um eine weitere Ver
fammlung einzuberufen in welcher nur
die Organisirung der Contraktoren be
zweckt werden soll. Die Zimmermeister
werden eine besondere Vereinigung grün
den.

Deutsche Lokal - Nackrichteu.
C2L-Zi.- -

t Der Veteran Lieutenant a. D. Lud'
wig Wagnea in Bentheim. In Einbeck
ist der Schneidermeister Hennecke ver-schwund- en.

In Weddingen hat man
ein mächtiges Eisensteinlager aufgefun
den. f Oberst a. D. Best in Hameln.

Wegen Vergiftung seiner Frau wurde
der Hofbesitzer Ruft tichelmann inLehrte,
sowie besten verwittwete Schwester ver-hast- et.

Jnbiläen : Der Geh. Regie,
rnngsrath Prof. Dr. Ernst Bertheau zu
Göttingen beging sein 50jähriges Dok
torjubilüum. Ihre diamantene (60jäh
rige) Hochzeit feierten die Eheleute Karl
Horstmann zu Hoyel nebst Frau, ihre
goldene Hochzeit die Lehrer Mehnert'schen
Eheleute zu Epe, die Eheleute H. N.
Meints und Frau zu Neersum, das Gei
pelaufseher Karl Hoefert sche Ehepaar zu
ZeUerfeld. Selffmorde, Unglücks- - und
Brandfälle: Der Sohn des Schmiede
meisters Neese zu Burgdorf bei Celle hat
sich erfchoffen; erhängt haben sich die
Schlcfferfrau Dorette 'Dahlmann zu
Hannover und di? beim Hosbesitzer W.
in Klennow bedienstete Magd Maria
Deister aus Woltersdorf. Durch Un.
glücksfälle verloren ihr Leben : die Ehe
frau des Pastors Ahrens zu Kirchdorf,
ein Sohn des Nkuttschiffers Kastens zu
Papenburg, der Häusling Schmuiter aus
Wehldorf, der Dienstknecht Joh. Tanke
aus Weitzmühlen, im Steinbruch des
Colonen Lübker zu Westerhausen der Ar
beiter Heinr. KreU. Niedergebrannt
sind : zu Coppenbrügge das Wohnhaus
des Gastwirths K., zu Einbeck sämmtliche
Hintergebäude des Oekonomen Hettling,
des Stellmachers Müller, des Färber
meisters Klackemeyer, des Gastwirths
vcienstedt und des Bäckermeisters Vellre

ausen, aus der eyemaliaea Schrader
chen Glashütte zu Gernheim mehrere
ärbeiterwohnhäuser, zu Gronau die Hin
tergebäude des Apothekers Horn, zu Us
lar die Wohnhäuser des Schuhmachers
Weber und des Fuhrherrn Brauckmann,
zu Wuhlenburg das Haus des Zimmer
manns Bardowicks und zu Wunstorf daS
Wohnhaus des Herrn N. Spanier.
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BAII, B0AD HAT STORE.
Mo. 76 Ost Washington Straße,

Hüte für die deutschen Arbeiter.
Hüte für die KnightS of Labor."
Hüte und Kappen für Kinder, Knaben und Männer.

Große AuSwabl !

Niedrige Preise !

Aufmerksame Bedienung !

No. 7G Ost Wasliinerton Siraose.

Gl?M6 &mfc Mekfch-Ma- M.

THEODOR DIETZ,
Frisches und cingesalzenes Fleisch, Schinken, SprS,

und

Q ü r sl e jeder Art.
NO. 4r? OST WASHINGTON 8TKAOOK.

veftellunie erde xksnrxt in allen rdetlen der Stadt adgeliesett. kelePh,, . &OQ.

I eis &&$em
IHlTIJIIDaDILIPin IHJDIETTDMlEIHy,

' &o. 47 Süd jcsanare Straße.
Int die best Fleischssrte kerd geführt. TLgNch frische Surfte, wlevltw,ß,

Wienervnrft, vratwnrft, Leberdurft, n. s. n.
tT" Preise mäßig. Vediennng prompt. ftrSg ach irgend ein QtadtheU tut

prompt besorgt.

'fite Wildschütz!"
der:

Die Stimme der Natur.
,t'4e Oxer in 3 tun n ldert Lortzing.

Eintritt 50 CentZ. Kinder 25 Cent?.

SVotzev WM l
eranftaltet on der

ZZööekschreiner Zlnion !

tn der

Moz art'Ha lle,
am

Montag, den 29. März '86.
1

Eintritt L5 CentZ Person.

Kinder-Wage- n,

Boaelkäfige,
Staubbürsten,

Qorbwaaren.

Masken, größte AusoalZl !

Qhe&l&jtä&Go.
aonD8ii

cst Washmgtoo Straße.
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